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Bismarckstraße 3 a
Jette Katzmann, geb. 02.11.1921 in Kitzingen
deportiert am 24.03.1942 aus Kitzingen nach
Izbica
Verlegung am 19.09.2015

Jette Katzmann, die Tochter von Emanuel und Frida geb.
Mandelbaum verließ am 27. April 1936 die Höhere
Töchterschule, das sogenannte Lyceum in Kitzingen. Von
Ende April 1938 an lebte sie in München, dort absolvierte
sie eine Ausbildung zur Schneiderin. Im Januar 1939
versuchte sie mit Hilfe eines „Kindertransports“ nach
England zu emigrieren.

Nach ihrer Rückkehr nach Kitzingen – am 21. Mai 1940 –
unterrichtete sie die jüdischen Kinder in amerikanischer Geschichte.

Die fünfköpfige Familie kümmerte sich viel zu spät um die Auswanderung. Sie 
wurde am 24. März 1942 von Kitzingen aus nach Izbica bei Lublin in Ostpolen 
deportiert.

Ein Sohn Frida Katzmanns Schwester, füllte 1996 in Yad Vashem Gedenkblätter 
für verschollene Mitglieder der Familie aus.

Quellen: vgl. YISKOR Gedenkbuch Kitzingen, Yad Vashem Datenbank (eingesehen am 27.07.2017), Fotos: C. 
Gonschorek


